
Die Sozialen Betriebe im kommunalen
Arbeitsmarktprogramm

Zurück ins 
Arbeitsleben



Was sind
Soziale Betriebe?

Was erwartet 
Sie in den Sozialen
Betrieben?

Soziale Betriebe sind öffentlich geförderte Unternehmen, 
die langzeitarbeitslosen Menschen Beschäftigungsmög-
lichkeiten im zweiten und dritten Arbeitsmarkt bieten, 
sie qualifizieren und sozialpädagogisch betreuen. 
Ziel der Sozialen Betriebe in München ist es, langzeit
arbeitslosen Menschen den Weg zurück in das Arbeits-
leben zu ebnen.

Sie haben die Chance, sich über eine Beschäftigung in 
einem Sozialen Betrieb auf den Wiedereintritt in den 
Arbeitsmarkt vorzubereiten. So finden Sie in den 
Berufsalltag zurück, lernen ein Berufsfeld mit all seinen 
Arbeitsbedingungen kennen und bauen Ihre Kompeten-
zen unter fachlicher und sozialpädagogischer Betreuung  
aus. Auch betriebliche Ausbildungen und Umschulungen 
sind in Einzelfällen möglich.



Die Sozialen Betriebe
unterstützen Sie

Der Weg in den
Sozialen Betrieb

Die Sozialen Betriebe bieten Ihnen vielfältige 
Leistungen an:
•	Beschäftigungsmöglichkeiten in unterschiedlichen 

Branchen
•	Beratung, z. B. bei Schulden oder bei gesund- 

heitlichen, sozialen oder beruflichen Fragen 
•	betriebliche Umschulungen
•	Unterstützung bei Bewerbungen und Vermittlung 

in den Arbeitsmarkt

Erhalten Sie Arbeitslosengeld II und sind langzeitar-
beitslos? Sprechen Sie Ihre Integrationsfachkraft im 
zuständigen Jobcenter an. Nur durch deren Zuleitung 
können Sie an einer Beschäftigungs- und Qualifizie-
rungsgelegenheit in den Sozialen Betrieben teilnehmen.



Im Angebot der 
Sozialen Betriebe ist 
auch für Sie etwas 
dabei!

Die Sozialen Betriebe bieten zahlreiche Beschäftigungs- 
und Qualifizierungsmöglichkeiten in unterschiedlichen 
Branchen an.

Büro, Versand, Druck
avanta Lettershop
Beschäftigungsbereich der Münchner Arbeit
PROJEKT PRINT

Fahrrad, KFZ, Motorrad, Mobilität
Lernstatt Kfz und Elektro Feldkirchen
Elektromobil-Verleih Feldkirchen 
Lernstatt Kfz Moosach
Dynamo Fahrradservice
Bus & Bahn Begleitservice München

Gastronomie, Hauswirtschaft
Aids-Hilfe Beschäftigungsprojekte
diakonia inhouse
HausGemacht
Hilfe zur Arbeit
Pro. Hilfe durch Arbeit
Kontaktläden
KontakTee
Netzwerk Geburt und Familie
Stadtteilcafé – Treffpunkt am Hasenbergl
VIVA CLARA



Handel, Verkauf, Secondhand
Chance & Emsig
diakonia secondhand
Gebrauchtwarenhäuser / Hausdienste
Beschäftigungsbetrieb „Transport & Sortierung“
NähWerk

Handwerk, Gartenbau
ABBA
diakonia Malerfachbetrieb
HEI – Haus der Eigenarbeit
Holzwerkstatt ProNova
WaldProjekt / Isar- und ParkProjekt

Recycling
Con Job
Lernstatt Recycling Feldkirchen



Träger der
Sozialen Betriebe
1.	 Anderwerk GmbH
2.	 Avanta München e. V.
3.	 Condrobs e. V.
4.	 diakonia Dienstleistungsbetriebe GmbH
5.	 Diakonie Hasenbergl e. V.
6.	 Dynamo Fahrradservice Biss e. V.
7.	 HausGemacht e. G.
8.	 Katholischer Männerfürsorgeverein e. V.
9.	 Kontakt und Beratung Haidhausen KID e. V.
10.	 Münchner Aids-Hilfe e. V.
11.	 Münchner Arbeit gGmbH
12.	 Netzwerk Geburt und Familie e. V.
13.	 Perspektive GmbH München
14.	 Verein zur Förderung von Eigenarbeit e. V.
15.	 Weißer Rabe – Soziale Betriebe und 

Dienste GmbH



Haben Sie
Interesse?

Sprechen Sie Ihre Integrationsfachkraft im Jobcenter 
an. Beschäftigung in den Sozialen Betrieben erfolgt 
im Rahmen von Arbeitsgelegenheiten (AGH) oder 
sozialversicherungspflichtiger Beschäftigung.



Das Münchner Beschäftigungs- und Qualifizierungs-
programm (MBQ) der Landeshauptstadt München 
fördert rund 30 Soziale Betriebe in München.  

Weitere Informationen sowie ausführliche Projektbe
schreibungen finden Sie im MBQ-Projektehandbuch 
unter www.muenchen.de/mbq
Rubrik Veröffentlichungen.

Projektkoordination
Landeshauptstadt München
Referat für Arbeit und Wirtschaft
Kommunale Beschäftigungspolitik
und Qualifizierung

Programmbetreuung
sozialebetriebe.raw@muenchen.de

Fotonachweis
Oliver Bodmer/diakonia, Andrea Späth/Avanta, 
Patrick Wittmann/Anderwerk
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